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Der Gemeinderat erlässt gestützt auf Artikel 24 Absatz 5 des Reglements über die Schulorganisa-

tion vom 17. November 2008 die nachstehende 

VERORDNUNG ÜBER DIE VON DER GEMEINDE FREIWILLIG 

GELEISTETEN BEHANDLUNGSKOSTENBEITRÄGE BEI DER 

SCHULZAHNPFLEGE 

 
 

I ALLGEMEINE BESTIMMUNGEN 

 
Art. 1 

Grundsatz 1 Die Gemeinde gewährt im Rahmen der Schulzahnpflege einkom-

mensschwachen Eltern einen Beitrag an die Behandlungskosten für 

kranke Kauorgane und anomale Gebisse. 

Ausnahme 2 Für Sozialhilfeempfänger/innen erfolgt die Beitragsgewährung 

über die Abteilung Soziales resp. über die Sozialhilfe. 

Subsidiaritätsprinzip 3 Die Beitragsgewährung erfolgt nach Abzug aller Krankenkassen- 

und Versicherungsleistungen auf dem ungedeckten Restbetrag. 

Mindestbetrag 4 Beiträge, die weniger als Fr. 40.-- ausmachen, werden nicht vergü-

tet. 

 
Art. 2 

Bezugsberechtigung 1 Bezugsberechtigt sind Schülerinnen und Schüler (Kindergarten bis 

9. Schuljahr) der Schule Ostermundigen mit gesetzlichem Wohnsitz 

in der Gemeinde Ostermundigen. 

 2 Bei konservierenden Behandlungen durch nicht angestellte Schul-

zahnärztinnen oder Schulzahnärzte werden in der Regel keine Bei-

träge ausgerichtet. In Ausnahmefällen, wenn die Behandlung nicht 

von der Schulzahnärztin oder vom Schulzahnarzt ausgeführt wer-

den kann, ist eine Beitragsgewährung möglich. Es gelten pro Tarif-

ziffern die Tarife für die Unfallversicherungen (UV), die Militärversi-

cherung (MV) und Invalidenversicherung (IV), Taxpunktwert Fr. 

1.00. Die Abteilung Bildung Kultur Sport entscheidet abschliessend. 

 3 Bei kieferorthopädischen Behandlungen leistet die Gemeinde bis 

zum Ende der Behandlung, aber max. bis zum vollendeten 18. Al-

tersjahr, einen Kostenbeitrag, sofern das Gutachten vom Vertrau-

enszahnarzt noch während der Schulzeit erstellt worden ist. 
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Art. 3 

Massgebendes Einkom-

men 

1 Massgebend ist das steuerbare Einkommen inklusive 10 % des 

steuerbaren Vermögens aufgrund der letzten definitiven Steuer-

veranlagung. 

Beitragsskala 2 Es werden folgende Beiträge ausgerichtet: 

Steuerwerte: Kostenbeitrag 

der Gemeinde: 

bis Fr. 33'000.-- 30 % 

bis Fr. 30'000.-- 40 % 

bis Fr. 27'000.-- 50 % 

bis Fr. 24'000.-- 60 % 

bis Fr. 21'000.-- 70 % 

bis Fr. 18'000.-- 80 % 

bis Fr. 15'000.-- 90 % 
 

 

II SCHLUSSBESTIMMUNGEN 

 
Art. 4 

Inkrafttreten Diese Verordnung tritt auf den 1. Februar 2012 in Kraft. Die gleich-

namige Verordnung vom 13. August 2002 wird aufgehoben. 

Ostermundigen, 14. Februar 2012 

(GRB vom 14. Februar 2012, Traktandum Nr. 47) 

Gemeinderat 

Christian Zahler Marianne Meyer 

Präsident Gemeindeschreiberin 
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1. Teilrevision vom 30. Oktober 2018 

Die erste Teilrevision der Verordnung über die von der Gemeinde freiwillig geleisteten Behand-

lungskostenbeiträge bei der Schulzahnpflege in Artikel 2 Absatz 2 tritt per 1. November 2018 in 

Kraft. 

 

Ostermundigen, 30. Oktober 2018 

(GRB vom 30. Oktober 2018, Traktandum Nr. 338) 

 

 

 

Thomas Iten Barbara Steudler 

Gemeindepräsident Gemeindeschreiberin 


